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See the notice on TED website

233041-2026 - Competition
Germany – Business and management consultancy services – Beratungsleistungen strategische 
Beschaffung
OJ S 66/2026 03/04/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Dortmunder Netz GmbH
Email: b.breloer@dsw21.de
Activity of the contracting entity: Production, transport or distribution of gas or heat

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Beratungsleistungen strategische Beschaffung
Description: Die Dortmunder Energie- und Wasserversorgung GmbH (DEW21) und die 
Dortmunder Netz GmbH (DONETZ) streben die Optimierung ihrer internen 
Beschaffungsvorgänge an. Ziel der Ausschreibung ist die Unterstützung der Umsetzung des 
organisatorischen und prozessualen Aufbaus einer strategischen Beschaffung für die 
Dortmunder Energie- und Wasserversorgung GmbH (DEW21), Dortmunder Netz GmbH 
(DONETZ) und die Dortmunder Stadtwerke AG (DSW21).
Procedure identifier: 701e4553-fc32-49cd-9e93-6072b671857a
Internal identifier: 3517426
Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation
The procedure is accelerated: yes
Justification for the accelerated procedure: Die Frist zur Einreichung eines Teilnahmeantrags 
wurde nach § 15 Abs. 2 S. 2 SektVO auf 15 Tage verkürzt. Der Sektorenauftraggeber steht 
vor der Herausforderung seine Beschaffung zu optimieren und wirtschaftlicher zu gestalten. 
Das bestehenden Beschaffungssystem bedarf insbesondere aufgrund der Tätigkeit des 
Sektorenauftraggebers und akut anstehender Beschaffungen im Bereich der kritischen 
Infrastruktur einer Optimierung. Um dem stetig wachsendem Beschaffungsbedarf im Hinblick 
auf die Sicherstellung der Daseinsvorsorge gerecht zu werden, kann die Regel-Teilnahmefrist 
vorliegend nicht eingehalten werden.
Main features of the procedure: 1. Das vom Auftraggeber durchgeführte Verfahren ist ein 
Verhandlungsverfahren mit vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb nach Maßgabe der 
SektVO. Das Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb ist nach § 13 Abs. 1 SektVO 
als Regelverfahren zulässig. Die vergaberechtlichen Grundsätze der Transparenz des 
Verfahrens und der Gleichbehandlung aller Bewerber und Bieter werden im gesamten 
Verfahren streng beachtet. 2. Die Vergabeunterlagen enthalten weitere Informationen über 
den Beschaffungsbedarf des Sektorenauftraggebers, insbesondere Angaben zu Eignungs- 
und Zuschlagskriterien. Die Vergabeunterlagen sind von Beginn des Verfahrens an über die 
angegebene Internetplattform abrufbar. 3. Diese Bekanntmachung leitet den vorgeschalteten 
Teilnahmewettbewerb ein. Die für die Teilnahme am Verfahren erforderlichen Formulare 
können über den angegebenen Link heruntergeladen werden. 4. Im Anschluss an den 
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Teilnahmewettbewerb werden die ausgewählten Bewerber zur Abgabe eines Angebotes auf 
Basis der Vergabeunterlagen aufgefordert. 5. Der Sektorenauftraggeber behält sich für vor, 
den Auftrag auf der Grundlage der Erstangebote zu vergeben, ohne in Verhandlungen 
einzutreten. 6. Erfolgt kein Zuschlag auf das Erstangebot, behält sich der 
Sektorenauftraggeber vor, die Verhandlungen in verschiedenen aufeinanderfolgenden Phasen 
abzuwickeln, um so die Zahl der Angebote, über die verhandelt wird, anhand der 
vorgegebenen Zuschlagskriterien zu verringern. Diejenigen Bieter, die zunächst nicht in die 
engere Wahl kommen und nicht zu einem Bietergespräch eingeladen werden, werden nicht 
sogleich vom Verfahren ausgeschlossen, sondern "on hold" gestellt. Diese Bieter bleiben an 
ihr Angebot gebunden und behalten die Chance zu einem verbesserten Angebot, falls sich 
ergibt, dass den zunächst in die engere Wahl gelangten Bietern der Zuschlag - gleich aus 
welchem Grund - nicht erteilt werden kann. - Fortsetzung unter zusätzliche Informationen

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 79410000 Business and management consultancy services

2.1.2.  Place of performance
Country: Germany
Anywhere in the given country

2.1.4.  General information
Additional information: #Bekanntmachungs-ID: CXPSYDFDGA0# Der Auftraggeber ist im 
Rahmen des Vergabeverfahrens gehalten, personenbezogene Daten zu erheben, zu 
verarbeiten und zu speichern. Weitere Informationen sind dem Dokument "Information 
DSGVO" zu entnehmen. Auskunftsersuchen des Interessenten sind ausschließlich über die 
Vergabeplattform an den Auftraggeber zu richten. Andere Stellen dürfen keine Auskünfte 
erteilen. Dennoch anderweitig erlangte Auskünfte sind unbeachtlich. Die Vergabeunterlagen 
sind nur teilweise frei zugänglich. Die Leistungsbeschreibung nebst Anlage enthalten 
vertrauliche Informationen des Auftraggebers und werden daher erst nach Unterzeichnung 
einer Vertraulichkeitsvereinbarung zur Verfügung gestellt.
Legal basis: 
Directive 2014/25/EU
sektvo -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Beratungsleistungen strategische Beschaffung
Description: Beschaffungsvorgänge der DEW21 und DONETZ werden derzeit überwiegend 
über den Konzerneinkauf der Dortmunder Stadtwerke AG (DSW21) abgewickelt. Zur 
Beschaffung von Dienstleistungen und Material werden Einzelbestellungen oder Abrufe aus 
Kontrakten (Rahmenverträgen) genutzt. Das Beschaffungswesen ist von der Bedarfsmeldung 
bis zur Abrechnung der Leistungen im SAP abgebildet und wir beispielsweise im Bereich 
Planung von Bau von Versorgungsnetzen durch weitere Systeme wie Extranet zur Kalkulation 
und Abrechnung von Bauleistungen unterstützt. Die Beschaffung mittels Einzelbestellungen 
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sowie die Einrichtung von Kontrakten bzw. Rahmenverträgen wird vollständig über den 
Konzerneinkauf realisiert. Abrufe aus bestehenden Kontrakten bzw. Rahmenverträgen werden 
dezentral über die Fachbereiche der DEW21 und DONETZ als Bedarfsträger initiiert. Das über 
den Konzerneinkauf abgewickelte Beschaffungsvolumen der DEW21 und DONETZ umfasst 
insgesamt rund 120 bis 150 Mio. EUR pro Jahr. Jährlich werden etwa 3.100 
Beschaffungsvorgänge über den Konzerneinkauf abgewickelt. Derzeit sind etwa 300 
Rahmenverträge für Fremddienstleistungen und Materiallieferungen geschlossen. Die Laufzeit 
der Verträge variiert und kann zwischen einem und vier Jahren betragen. Teilweise werden 
Rahmenverträge mit Verlängerungsoption vereinbart, so dass sich die Laufzeit auf bis zu acht 
Jahre verlängern kann. Rahmenverträge werden grundsätzlich ohne Abnahmeverpflichtung 
geschlossen und stellen somit lediglich eine Abrechnungsbasis für wiederkehrende 
Fremdleistungen und Materiallieferungen dar. Zur Vorbereitung des organisatorischen und 
prozessualen Aufbaus einer strategischen Beschaffung wurden in einer Analysephase die 
Beschaffungsvorgänge bei DEW21 und DONETZ betrachtet. Die Betrachtung ist 
geschäftsbereichs- und spartenübergreifend erfolgt, so dass alle Unternehmensbereiche in die 
Betrachtung eingeflossen sind. Im Rahmen des Umsetzungsprojekts soll eine Fokussierung 
auf ausgewählte Handlungsfelder erfolgen. Diese Handlungsfelder sind im Rahmen des 
Umsetzungsprojektes zu Priorisieren und kurzfristige wie langfristige Einsparpotentiale heben. 
In der ersten Projektphase -Analysephase- wurden Handlungsfelder für die Umsetzung einer 
Strategischen Beschaffung in folgenden Bereichen identifiziert: - Bauleistungen (Hoch- und 
Tiefbau) sowie Schadensbeseitigung in Versorgungsnetzen der Sparten Gas, Wasser, Strom 
und Fernwärme - Stationsbau mit einem Schwerpunkt im Bereich Mittel- und Niederspannung 
- IT-Dienstleistungen sowie Beschaffung von Hard- und Software - Sales and Operation und 
Meter to cash, hier Dienstleistersteuerung/-entwicklung, Prozessoptimierung und 
Effizienzsteigerung Beschaffung - Indirekte Warengruppen wie Gebäudemanagement, 
Fuhrpark oder Beratungsleistungen im Bereich Unternehmensentwicklung, 
Prozessverbesserung oder rechtliche Fragestellungen Basis für den Aufbau bzw. für die 
Implementierung und Umsetzung einer Strategischen Beschaffung sind die Ergebnisse der 
Ende 2025 durchgeführten Analysephase. Die Umsetzungsphase soll mit einer Projektlaufzeit 
von. 12 Monate abgeschlossen werden. Das in der Analysephase identifizierte 
Einsparpotential beträgt etwa 5 bis 7,5 Mio. EUR . Dieses soll mindestens in der 
Umsetzungsphase durch konkrete Maßnahmen gehoben werden. Die konkret identifizierten 
Maßnahmenansätze der Analysephase werden mit Angebotsaufforderung zur Verfügung 
gestellt. Diese sind vorrangig im Rahmen des Umsetzungsprojekts auszugestalten und ggf. 
durch weitere Maßnahmen zu ergänzen. Für die Umsetzung einer Strategischen Beschaffung 
wird eine Koordinierungsstelle bei DEW21 aufgebaut, die als Bindeglied zwischen dem 
Konzerneinkauf der DSW21 und der DEW21 sowie DONETZ internen Bedarfsträgern agiert. 
Die Koordinationsstelle ist als Interimsstelle ausgelegt und wird mindestens bis zum Abschluss 
des Umsetzungsprojektes bei DEW21 verankert sein. Eine langfristige Ausprägung sowie eine 
Einordnung zur organisatorischen Verankerung sind im Rahmen des Umsetzungsprojektes zu 
beschreiben. Grundsätzlich ist ein Prozess zur strategischen Beschaffung innerhalb der 
DEW21 / DONETZ oder ggf. übergeordnet bei DSW21 zu implementieren. Beispielsweise 
sollen nachfolgende Anforderungen ausgestaltet und implementiert werden: Daten & 
Transparenz: - Beschreibung und Aufbau einer zentralen Stelle bzw. eines zentralen 
Berichtswesens für die Bereitstellung von Bestell-, Vertrags- und Lieferantendaten - 
Implementierung einheitlicher Reporting-Möglichkeiten mittels Standard-Reports und 
Visualisierung von Berichten in Dashboards Prozesse und Systeme: - IT-seitige Abbildung des 
Beschaffungsprozesses von der Bedarfsentstehung bis zum Abschluss des jeweiligen 
Beschaffungsprozesses - IT-gestützte Warengruppensystematik mittels Standardsystematik 
beispielsweise Anwendung von eClasses - Aufbau einer Lieferantenklassifizierung Steuerung 
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und Analyse: - Beschreibung und Aufbau einer KPI-gestützte Steuerung von 
Beschaffungsprozessen - Aufbau eines Berichtswesens zum Monitoring des Wertbeitrages 
strategischer Beschaffungsprozesse - Einsatz von Analytik-Tools beispielsweise für 
Benchmarking von Beschafften Leistungen, Beschaffungsszenarien und Mustererkennung von 
Beschaffungsprozessen Zudem sollen weitere Anforderungen an die Prozesse, Organisation 
und Systeme beschrieben und kontinuierlich optimiert werden. Für Einzelheiten wird auf die 
Leistungsbeschreibung verwiesen. Es sind Kennzahlen zum Monitoring der Wertbeiträge der 
strategischen Beschaffungsaktivitäten zu entwickeln und ein Kennzahlensystem zur 
Fortschreibung und zum Monitoring des Erfolgs von Beschaffungsstrategien zur 
Implementierung vorzubereiten sowie umzusetzen. Im Übrigen wird auf die 
Leistungsbeschreibung verwiesen. Die Leistungsbeschreibung einschließlich seiner Anhänge 
enthält schutzbedürftige vertrauliche Informationen im Sinne des §5Abs.3 SektVO. Diese 
Unterlagen werden erst nach Vorlage einer vom Bewerber rechtsverbindlich unterzeichneten 
Vertraulichkeitsvereinbarung.
Internal identifier: 3517426

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 79410000 Business and management consultancy services
Options: 
Description of the options: Der AG ist berechtigt, den AN während der Laufzeit dieses 
Vertrages optional mit weiteren Beratungsleistungen für die Umsetzung und Implementierung 
von innovativen Einkaufsprozessen von bis zu 300 Personentagen zu beauftragen (einseitige 
Option des AG).

5.1.2.  Place of performance
Country: Germany
Anywhere in the given country

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 12 Months

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 1
Other information about renewals: Maximale Verlängerung um 2 mal 6 Monate.

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Tender requirement
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Enrolment in a trade register
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Description of selection criterion: Alle geforderten Nachweise und Erklärungen sind mit dem 
Teilnahmeantrag vorzulegen. Im Falle einer Bewerbergemeinschaft sind sämtliche unter 
diesem Abschnitt "Eintragung in ein relevantes Berufsregister" aufgeführten Unterlagen jeweils 
von allen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft vorzulegen. Die unter den Abschnitten 
"Technische und berufliche Leistungsfähigkeit" und "Wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit" aufgeführten Unterlagen können für die Bewerbergemeinschaft insgesamt 
vorgelegt werden. Die Vergabestelle behält sich vor Zuschlagserteilung vor, 
Führungszeugnisse sowie Gewerbezentralregisterauszüge zu fordern. In jedem Fall erfolgt vor 
Erteilung des Zuschlags eine Abfrage bei dem Wettbewerbsregister. Ausländische Bewerber 
haben gleichwertige Nachweise der für sie zuständigen Behörde/Institution ihres 
Heimatlandes beizubringen. Zusätzlich sind diese ins Deutsche zu übersetzen. Folgende 
Eigenerklärungen und Nachweise sind im Einzelnen erforderlich: 1. Soweit zutreffend: 
Bewerbergemeinschaftserklärung. Hierfür ist das Formular I "Erklärung der 
Bewerbergemeinschaft" zu verwenden; 2. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB. Die Erklärung kann durch die Abgabe des den 
Vergabeunterlagen beigefügten Formulars II "Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen" erbracht werden; 3. Aktueller Auszug aus dem Handels- oder 
Berufsregister nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Herkunftslandes. Falls keine 
Eintragungspflicht im Handelsregister besteht, eine formlose Erklärung, weshalb für den 
Bewerber keine Eintragungspflicht besteht nebst Angaben zu vertretungsberechtigten 
Personen. 4. Erklärung zu § 19 Abs. 3 MiLoG. Hierfür ist das Formular III "Erklärung zu § 19 
Abs. 3 MiLoG" zu verwenden. 5. Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k Absatz 3 der 
Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022. Hierfür ist das Formular IV 
"Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in 
der Fassung des Art. 1 Ziff. 22 der Verordnung (EU) 2023/1214 des Rates vom 23. Juni 2023" 
zu verwenden.

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Allgemein Die unter diesem Abschnitt "Berufliche 
Risikohaftpflichtversicherung" geforderten Erklärungen und Nachweise sind vom Bewerber 
bzw. einer Bewerbergemeinschaft als solcher oder getrennt von jedem Mitglied vorzulegen. Im 
Übrigen gilt das unter Abschnitt "Eintragung in ein relevantes Berufsregister" ausgeführte. 
Geforderte Erklärungen/Nachweise sind: 6. Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von 5,0 Mio. EUR für Personen- 
und Sachschäden (2-fach maximiert), und 2,5 Mio. EUR für Vermögensschäden (2-fach 
maximiert) oder eine entsprechende Absichtserklärung, dass ein Abschluss im Falle der 
Zuschlagserteilung erfolgen wird. Hierfür ist das Formular V "Eigenerklärung zu der 
Berufshaftpflichtversicherung" zu verwenden.

Criterion: Average yearly turnover
Description of selection criterion: Eigenerklärung zu den Umsätzen Die unter diesem Abschnitt 
"Durchschnittlicher Jahresumsatz" geforderten Erklärungen und Nachweise sind vom 
Bewerber bzw. einer Bewerbergemeinschaft als solcher oder getrennt von jedem Mitglied 
vorzulegen. Im Übrigen gilt das unter Abschnitt "Eintragung in ein relevantes Berufsregister 
Eignung" ausgeführte. Geforderte Erklärungen/Nachweise sind: 7. Erklärung zum 
Gesamtumsatz des Unternehmens in EUR (netto) jeweils bezogen auf die letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahre. Hierfür ist das Formular VI "Eigenerklärung zu den 
Umsätzen" zu verwenden und vollständig auszufüllen. Mindestanforderung: Es sind folgende 
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Mindestanforderungen nachzuweisen / einzuhalten: Ein Gesamtumsatz von mindestens 2,4 
Mio. EUR (netto) in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren muss im Mittel erreicht 
oder überschritten worden sein.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Weight (points, exact): 10,00

Criterion: Specific average yearly turnover
Description of selection criterion: Eigenerklärung zu den Umsätzen Die unter diesem Abschnitt 
"Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz" geforderten Erklärungen und Nachweise sind 
vom Bewerber bzw. einer Bewerbergemeinschaft als solcher oder getrennt von jedem Mitglied 
vorzulegen. Im Übrigen gilt das unter Abschnitt "Eintragung in ein relevantes Berufsregister 
Eignung" ausgeführte. Geforderte Erklärungen/Nachweise sind: 8. Erklärung zum 
Gesamtumsatz des Unternehmens im Tätigkeitsbereich Beratungsleistungen im Bereich 
Energiewirtschaft in EUR (netto), im Mittel, jeweils bezogen auf die letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre. Hierfür ist das Formular VI "Eigenerklärung zu den Umsätzen" zu verwenden 
und vollständig auszufüllen. Mindestanforderung: Es sind folgende Mindestanforderungen 
nachzuweisen / einzuhalten: Ein Gesamtumsatz im Tätigkeitsbereich Beratungsleistungen im 
Bereich Energiewirtschaft von mindestens 2,0 Mio. EUR (netto) in den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren muss im Mittel erreicht oder überschritten worden sein.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Weight (points, exact): 10,00

Criterion: Specific average yearly turnover
Description of selection criterion: Eigenerklärung zu den Umsätzen: Die unter diesem 
Abschnitt "Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz" geforderten Erklärungen und 
Nachweise sind vom Bewerber bzw. einer Bewerbergemeinschaft als solcher oder getrennt 
von jedem Mitglied vorzulegen. Im Übrigen gilt das unter Abschnitt "Eintragung in ein 
relevantes Berufsregister Eignung" ausgeführte. Geforderte Erklärungen/Nachweise sind: 9. 
Erklärung zum Gesamtumsatz des Unternehmens im Tätigkeitsbereich Beratungsleistungen 
im Bereich Einkauf Energiewirtschaft in EUR (netto), im Mittel, jeweils bezogen auf die letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahre. Hierfür ist das Formular VI "Eigenerklärung zu den 
Umsätzen" zu verwenden und vollständig auszufüllen. Mindestanforderung: Es sind folgende 
Mindestanforderungen nachzuweisen / einzuhalten: Ein Gesamtumsatz Tätigkeitsbereich 
Beratungsleistungen im Bereich Einkauf Energiewirtschaft von mindestens 1,2 Mio. EUR 
(netto) in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren muss im Mittel erreicht oder 
überschritten worden sein.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Weight (points, exact): 20,00

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: Eigenerklärung zum Unternehmen: Die unter diesem 
Abschnitt "Durchschnittliche jährliche Belegschaft" geforderten Erklärungen und Nachweise 
sind vom Bewerber bzw. einer Bewerbergemeinschaft als solcher oder getrennt von jedem 
Mitglied vorzulegen. Im Übrigen gilt das unter Abschnitt "Eintragung in ein relevantes 
Berufsregister Eignung" ausgeführte. Die Vergabestelle behält sich vor Zuschlagserteilung vor, 
Führungszeugnisse sowie Gewerbezentralregisterauszüge zu fordern. In jedem Fall erfolgt vor 
Erteilung des Zuschlags eine Abfrage bei dem Wettbewerbsregister. Ausländische Bewerber 
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haben gleichwertige Nachweise der für sie zuständigen Behörde/Institution ihres 
Heimatlandes beizubringen. Zusätzlich sind diese ins Deutsche zu übersetzen. Folgende 
Eigenerklärungen und Nachweise sind im Einzelnen erforderlich: 10. Eigenerklärung zum 
Unternehmen mit Aussagen zu (i) Hauptsitz des Unternehmens, (ii) Gründungsjahr, (iii) 
Gesellschafter und Konzernzugehörigkeit, (iv) Standorten, von denen aus der Auftrag 
umgesetzt werden würde, (v) Erreichbarkeit im Notfall (vi) Anzahl der im letzten 
abgeschlossenen Geschäftsjahr beschäftigten Mitarbeiter (FTE) insgesamt. Hierzu ist das 
Formular VII "Eigenerklärung zum Unternehmen" zu verwenden. Soweit erforderlich, sind die 
darin genannten Erklärungen in separaten Nachweisen zu erstellen.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Change-Prozesse Die unter diesem Abschnitt "Referenzen 
zu bestimmten Dienstleistungen" geforderten Erklärungen und Nachweise sind vom Bewerber 
bzw. einer Bewerbergemeinschaft als solcher oder getrennt von jedem Mitglied vorzulegen. Im 
Übrigen gilt das unter Abschnitt "Eintragung in ein relevantes Berufsregister Eignung" 
ausgeführte. Geforderte Erklärungen/Nachweise sind: 11. Es muss eine Eigenerklärung über 
mindestens zwei Unternehmens-Referenzen eingereicht werden. Die Referenzen müssen 
folgende Mindestanforderungen kumulativ erfüllen: a) Die Erbringung von Beratungsleistungen 
im Hinblick auf die Implementierung strategi-scher Beschaffungsansätze und den Aufbau von 
Governance-Strukturen, b) über einen Zeitraum von mindestens 3 Monaten, c) innerhalb der 
letzten drei Jahre seit dem Tag der Absendung der EU-Bekanntmachung, d) Die Leistungen 
wurden im Bereich der Energiewirtschaft erbracht. Außerdem ist anzugeben, ob die Referenz 
die weitere Anforderung e) erfüllt: e) Die Leistung wurde im Bereich der kommunalen 
Energiewirtschaft erbracht. Dabei ist jeweils eine aussagekräftige Kurzbeschreibung des 
Auftragsinhalts einzureichen. In der Referenz sind folgende Informationen vollständig und 
eindeutig darzustellen: Name des Auftraggebers, Projektbezeichnung, Ausführungszeitraum 
Beginn und Ende (Angabe jeweils Monat/Jahr), Name und Kontaktdaten eines 
Ansprechpartners beim Auftraggeber des Referenzprojekts (Telefon, Mail). Hierzu ist das 
Formular VIII.1 "Unternehmens-Referenzen Change-Prozesse" zu verwenden und ggf. zu 
vervielfältigen. Mindestanforderungen: Die unter den Ziff. a) - d) genannten Anforderungen 
sind nachzuweisen / einzuhalten. Andernfalls erfolgt ein Ausschluss. Außerdem ist 
anzugeben, ob die Referenz die weitere Anforderung e) erfüllt (keine Mindestanforderung, 
sondern im Rahmen der Reduzierungsentscheidung maßgeblich). Die Anzahl der über die 
Mindestanforderung hinaus eingereichten Unternehmens-Referenzen "Unternehmens-
Referenzen Change-Prozesse" ist im Rahmen der Reduzierungskriterien relevant.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Weight (points, exact): 15,00

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Digitalisierung strategischer Beschaffungsprozesse 
Beschreibung (6000 Zeichen) Die unter diesem Abschnitt "Referenzen zu bestimmten 
Dienstleistungen" geforderten Erklärungen und Nachweise sind vom Bewerber bzw. einer 
Bewerbergemeinschaft als solcher oder getrennt von jedem Mitglied vorzulegen. Im Übrigen 
gilt das unter Abschnitt "Eintragung in ein relevantes Berufsregister Eignung" ausgeführte. 
Geforderte Erklärungen/Nachweise sind: 12. Es muss eine Eigenerklärung über mindestens 
zwei Unternehmens-Referenzen eingereicht werden. Die Referenzen müssen folgende 
Mindestanforderungen kumulativ erfüllen: a) Die Erbringung von Beratungsleistungen im 
Hinblick auf die Digitalisierung von strategischen Beschaffungsprozessen, b) über einen 
Zeitraum von mindestens 3 Monaten, c) innerhalb der letzten drei Jahre seit dem Tag der 
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Absendung der EU-Bekanntmachung, d) Die Leistungen wurden im Bereich der 
Energiewirtschaft erbracht. Außerdem ist anzugeben, ob die Referenz die weitere Anforderung 
e) erfüllt: e) Die Leistung wurde im Bereich der kommunalen Energiewirtschaft erbracht. Dabei 
ist jeweils eine aussagekräftige Kurzbeschreibung des Auftragsinhalts einzureichen. In der 
Referenz sind folgende Informationen vollständig und eindeutig darzustellen: Name des 
Auftraggebers, Projektbezeichnung, Ausführungszeitraum Beginn und Ende (Angabe jeweils 
Monat/Jahr), Name und Kontaktdaten eines Ansprechpartners beim Auftraggeber des 
Referenzprojekts (Telefon, Mail). Hierzu ist das Formular VIII.2 "Unternehmensreferenzen 
Digitalisierung strategischer Beschaffungsprozesse" zu verwenden und ggf. zu vervielfältigen. 
Mindestanforderungen: Die unter den Ziff. a) - d) genannten Anforderungen sind 
nachzuweisen / einzuhalten. Andernfalls erfolgt ein Ausschluss. Außerdem ist anzugeben, ob 
die Referenz die weitere Anforderung e) erfüllt (keine Mindestanforderung, sondern im 
Rahmen der Reduzierungsentscheidung maßgeblich). Die Anzahl der über die 
Mindestanforderung hinaus eingereichten Unternehmens-Referenzen "Digitalisierung 
strategischer Beschaffungsprozesse" ist im Rahmen der Reduzierungskriterien relevant. 
Hinweis: Für die Unternehmens-Referenzen "Change-Prozesse (Formular VIII.1) und 
"Digitalisierung strategischer Beschaffungsprozesse" (Formular VIII.2) kann jeweils dasselbe 
Referenzprojekt eingereicht werden.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Weight (points, middle of a range): 15,00

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Einkaufsanalyse Beschreibung (6000 Zeichen) Die unter 
diesem Abschnitt "Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen" geforderten Erklärungen und 
Nachweise sind vom Bewerber bzw. einer Bewerbergemeinschaft als solcher oder getrennt 
von jedem Mitglied vorzulegen. Im Übrigen gilt das unter Abschnitt "Eintragung in ein 
relevantes Berufsregister Eignung" ausgeführte. Geforderte Erklärungen/Nachweise sind: 13. 
Es muss eine Eigenerklärung über mindestens zwei Unternehmens-Referenzen eingereicht 
werden. Die Referenzen müssen folgende Mindestanforderungen kumulativ erfüllen: a) Die 
Erbringung von Beratungsleistungen im Hinblick auf Spend-Analysen, 
Warengruppenmanagement/ Warengruppenstrategie oder Markt- und Lieferantenanalysen, b) 
über einen Zeitraum von mindestens 4 Wochen, c) innerhalb der letzten drei Jahre seit dem 
Tag der Absendung der EU-Bekanntmachung, d) Die Leistungen wurden im Bereich der 
Energiewirtschaft erbracht. Außerdem ist anzugeben, ob die Referenz die weitere Anforderung 
e) erfüllt: e) Die Leistung wurde im Bereich der kommunalen Energiewirtschaft erbracht. Dabei 
ist jeweils eine aussagekräftige Kurzbeschreibung des Auftragsinhalts einzureichen. In der 
Referenz sind folgende Informationen vollständig und eindeutig darzustellen: Name des 
Auftraggebers, Projektbezeichnung, Ausführungszeitraum Beginn und Ende (Angabe jeweils 
Monat/Jahr), Name und Kontaktdaten eines Ansprechpartners beim Auftraggeber des 
Referenzprojekts (Telefon, Mail). Hierzu ist das Formular VIII.3 "Unternehmens-Referenzen 
Einkaufsanalyse" zu verwenden und ggf. zu vervielfältigen. Mindestanforderungen: Die unter 
den Ziff. a) - d) genannten Anforderungen sind nachzuweisen / einzuhalten. Andernfalls erfolgt 
ein Ausschluss. Außerdem ist anzugeben, ob die Referenz die weitere Anforderung e) erfüllt 
(keine Mindestanforderung, sondern im Rahmen der Reduzierungsentscheidung maßgeblich). 
Die Anzahl der über die Mindestanforderung hinaus eingereichten Unternehmens-Referenzen 
"Einkaufsanalyse" ist im Rahmen der Reduzierungskriterien relevant. Hinweis: Für die 
Unternehmens-Referenzen "Change-Prozesse (Formular VIII.1) und "Digitalisierung 
strategischer Beschaffungsprozesse" (Formular VIII.2) und "Einkaufsanalyse" (Formular VIII.3) 
kann jeweils dasselbe Referenzprojekt eingereicht werden.
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The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Weight (points, exact): 15,00

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Anforderungen Unterauftragnehmer Ein Bewerber kann 
andere Unternehmen als Unterauftragnehmer und/oder Eignungsverleiher einsetzen. Diese 
sind im Angebot unter Verwendung von Formular IX zu benennen. Im Hinblick auf die 
Einreichung zusätzlicher Unterlagen sind 3 Fälle zu unterscheiden: Fall 1: Für die Benennung 
eines Unterauftragnehmers ohne Eignungsleihe hat der Bewerber zusätzlich für jeden 
Unterauftragnehmer einzureichen: die zum Nachweis der Zuverlässigkeit und Gesetzestreue 
des Unterauftragnehmers unter Abschnitt "Eintragung in ein relevantes Berufsregister 
Eignung" (Nrn. 1 bis 5) der EU-weiten Bekanntmachung aufgeführten Unterlagen allesamt mit 
Ausnahme der Formulare I und IV. Fall 2: Für die Benennung eines Unternehmens als 
Unterauftragnehmer mit Eignungsleihe bezogen auf die technische oder berufliche 
Leistungsfähigkeit hat der Bewerber zusätzlich einzureichen: (i) die unter Abschnitt 5.1.9 
"Eignungskriterien", dort unter "Durchschnittliche Jährliche Belegschaft" (Nr. 10) der EU-
weiten Bekanntmachung bezeichneten Unterlagen für diesen Dritten in dem Umfang, in dem 
sich der Bewerber auf die Kapazitäten des Dritten zum Nachweis der Leistungsfähigkeit 
beruft, (ii) die unter Abschnitt 5.1.9 "Eignungskriterien" dort unter "Referenzen zu bestimmten 
Lieferleistungen" (Nrn. 11, 12 und/oder 13) sowie (iii) die unter Abschnitt 5.1.9 
"Eignungskriterien" Unterabschnitt "Eintragung in ein relevantes Berufsregister" (Nrn. 1 bis 5) 
der EU-weiten Bekanntmachung aufgeführten Unterlagen jeweils allesamt auch von diesem 
benannten Dritten mit Ausnahme der Formulare I und IV, (iv) eine Verpflichtungserklärung von 
dem Unterauftragnehmer unter Verwendung von Formular X. Hinweis zu Fall 2: Ein Bewerber 
oder eine Bewerbergemeinschaft kann im Hinblick auf Nachweise für die erforderliche 
berufliche Leistungsfähigkeit wie die einschlägige berufliche Erfahrung die Kapazitäten 
anderer Unternehmen nur dann in Anspruch nehmen, wenn diese die Leistung, für die diese 
Kapazitäten benötigt werden, tatsächlich erbringen werden. Fall 3: Für die Benennung eines 
Unternehmens als Eignungsverleiher bezogen auf die wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit hat der Bewerber zusätzlich einzureichen: (i) die unter Abschnitt 5.1.9 
"Eignungskriterien", dort unter "Durchschnittlicher Jahresumsatz" und "Spezifischer 
durchschnittlicher Jahresumsatz (Nr. 7, 8 und 9), (ii) die unter Abschnitt 5.1.9 
"Eignungskriterien", dort unter "Eintragung in ein relevantes Berufsregister" (Nrn. 1 bis 5) der 
EU-weiten Bekanntmachung aufgeführten Unterlagen jeweils allesamt von dem 
Eignungsverleiher mit Ausnahme der Formulare I und IV, (iii) eine Verpflichtungserklärung von 
dem Unterauftragnehmer unter Verwendung von Formular XI. Hinweis zu Fall 3: Das 
Unternehmen wird in haftungsrechtlicher Hinsicht mit dem Zuschlagsempfänger als 
Gesamtschuldner behandelt. Es wird darauf hingewiesen, dass ein anderes Unternehmen 
nicht nur ein selbständiges, von dem Bewerber rechtlich verschiedenes Unternehmen sein 
kann, sondern hierunter auch ein konzernverbundenes/-angehöriges Unternehmen zu 
verstehen ist.

Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: Bezeichnung Reduzierungskriterien Reduzierungskriterien: 
Sofern unter der "Art der Gewichtung" auf die "Gewichtung (Punkte, genau)" verwiesen wird, 
wird klargestellt, dass es sich dabei um die Höchstpunktzahl handelt, die ein Bewerber oder 
eine Bewerbergemeinschaft in diesem Eignungskriterium erhalten kann. Daraus ergeben sich 
folgende Reduzierungskriterien: 1. Gesamtumsatz des Bewerbers innerhalb der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre im Mittel (insgesamt können maximal 10 Punkte erreicht 
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werden) 2. Umsatz des Bewerbers innerhalb der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre 
im Mittel, bezogen auf den Umsatz im Tätigkeitsbereich Beratungsleistung im Bereich 
Energiewirtschaft (insgesamt können maximal 10 Punkte erreicht werden). 3. Umsatz des 
Bewerbers innerhalb der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre im Mittel, bezogen auf 
den Umsatz im Tätigkeitsbereich Beratungsleistung im Bereich Einkauf Energiewirtschaft 
(insgesamt können maximal 20 Punkte erreicht werden). 4. Anzahl der über die 
Mindestanforderungen hinaus eingereichten Unternehmens-Referenzen im Formular 
Unternehmens-Referenzen VIII.1 Change-Prozesse (insgesamt können maximal 15 Punkte 
erreicht werden). 5. Anzahl der über die Mindestanforderungen hinaus eingereichten 
Unternehmens-Referenzen im Formular VIII.2 Unternehmens-Referenzen Digitalisierung 
strategischer Beschaffungsprozesse (insgesamt können maximal 15 Punkte erreicht werden). 
6. Anzahl der über die Mindestanforderungen hinaus eingereichten Unternehmens-
Referenzen im Formular VIII.3 Unternehmens-Referenzen Einkaufsanalyse (insgesamt 
können maximal 15 Punkte erreicht werden). 7. Anzahl der mit dem Formular VIII.1 (Change-
Prozesse) eingereichten Unternehmens-Referenzen, die die weitere Anforderung e) erfüllen 
(insgesamt können maximal 5 Punkte erreicht werden) 8. Anzahl der mit dem Formular VIII.2 
(Digitalisierung strategischer Beschaffungsprozesse) eingereichten Unternehmens-
Referenzen, die die weitere Anforderung e) erfüllen (insgesamt können maximal 5 Punkte 
erreicht werden) 9. Anzahl der mit dem Formular VIII.3 (Einkaufsanalyse) eingereichten 
Unternehmens-Referenzen, die die weitere Anforderung e) erfüllen (insgesamt können max. 5 
Punkte erreicht werden) Die jeweiligen Wertungspunkte werden zu einer Gesamtpunktanzahl 
(maximal 100 Punkte) addiert. Näheres ist der Unterlage zum Teilnahmewettbewerb zu 
entnehmen. Diese ist unten o.g. Link abrufbar
Information about the second stage of a two-stage procedure: 
Minimum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 3
Maximum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 5
The procedure will take place in successive stages. At each stage, some participants may be 
eliminated

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Honorar
Description: Es wird auf die Vergabeunterlagen verwiesen.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 30
Criterion: 
Type: Quality
Name: Umsetzungskonzept
Description: Es wird auf die Vergabeunterlagen verwiesen.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 35
Criterion: 
Type: Quality
Name: Strategiekonzept
Description: Es wird auf die Vergabeunterlagen verwiesen.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 15
Criterion: 
Type: Quality
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Name: Referenzen des Projektteams (Benennung und Erfahrung des Projektteams)
Description: Es wird auf die Vergabeunterlagen verwiesen.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 20

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 10/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite
/notice/CXPSYDFDGA0/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDFDGA0

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXPSYDFDGA0
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 17/04/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Klarstellung: Mit dem vorstehenden Satz "Eine Nachforderung von 
Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist teilweise ausgeschlossen" ist Folgendes 
gemeint: Der öffentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter unter Einhaltung der 
Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende oder 
unvollständige unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, 
Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen oder zu vervollständigen 
oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu 
vervollständigen (vgl. § 51 Abs. 2 Satz 1 SektVO). Die Nachforderung von 
leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand 
der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es 
sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht 
verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen (§ 51 Abs. 
3 S. 2 SektVO).
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Es wird auf die Vergabeunterlagen 
verwiesen.
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes
Financial arrangement: Es wird auf die Vergabeunterlagen verwiesen.

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDFDGA0/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDFDGA0/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDFDGA0
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDFDGA0
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYDFDGA0
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5.1.15.
 
Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Information about review deadlines: 1. Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter 
gemäß § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnisnahme 
rügen. 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, sind nach § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber 
dem Auftraggeber zu rügen. 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 3 GWB spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. 4. Ein Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB innerhalb von 
15 Kalendertagen nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
bei der Vergabekammer einzureichen. § 160 Abs. 3 S. 1 GWB gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 
2 GWB bleibt unberührt. Gemäß § 134 Abs. 1 GWB haben öffentliche Auftraggeber die Bieter, 
deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, über den Namen des Unternehmens, 
dessen Angebot angenommen werden soll, über die Gründe der vorgesehenen 
Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des 
Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen 
keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor 
die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Gemäß 
§ 134 Abs. 2 GWB darf ein Vertrag erst zehn Kalendertage nach Absendung (per Telefax, E-
Mail oder elektronisch über die E-Vergabeplattform) der Information nach 134 Abs. 1 GWB 
geschlossen werden. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 
Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es 
nicht an. Gemäß § 135 Abs. 1 GWB ist ein öffentlicher Auftrag von Anfang an unwirksam, 
wenn der öffentliche Auftraggeber 1) gegen § 134 GWB verstoßen hat oder 2) den Auftrag 
ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union 
vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser Verstoß in einem 
Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist. Gemäß § 135 Abs. 2 GWB kann die 
Unwirksamkeit nach § 135 Abs. 1 GWB nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen 
Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, 
jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat 
der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Dortmunder 
Netz GmbH
Organisation receiving requests to participate: Dortmunder Netz GmbH

8. Organisations
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8.1.  ORG-0001
Official name: Dortmunder Netz GmbH
Registration number: DE814730118
Postal address: Günter-Samtlebe-Platz 1
Town: Dortmund
Postcode: 44135
Country subdivision (NUTS): Dortmund, Kreisfreie Stadt (DEA52)
Country: Germany
Contact point: Vergabestelle Frau Breloer
Email: b.breloer@dsw21.de
Telephone: +49 231955-2263
Fax: +49 231955-3425
Internet address: https://dew21.de
Buyer profile: https://do-netz.de
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Registration number: DE164242157
Postal address: Albrecht-Thaer-Straße 9
Town: Münster
Postcode: 48147
Country subdivision (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Country: Germany
Email: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telephone: +49 251 411-1604
Fax: +49 251 411-2165
Internet address: https://bezreg-muenster.de
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

mailto:b.breloer@dsw21.de
https://dew21.de
https://do-netz.de
mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
https://bezreg-muenster.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Notice identifier/version: 8d27de18-717c-4cb9-af94-49c0c355ce30  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 17
Notice dispatch date: 01/04/2026 15:54:06 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 233041-2026
OJ S issue number: 66/2026
Publication date: 03/04/2026
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